
tionsbetrieben war das jedoch nicht geschehen. 
Das Sekretariat der Kreisleitung hatte anfangs 
nicht erkannt, daß es den Parteiorganisationen 
in diesen Betrieben, die bei der Durchführung 
der komplexen Melioration eine gewisse Schlüs­
selstellung einnehmen, besondere Aufmerksam­
keit widmen muß. Das mußte vom Sekretariat 
schnell verändert werden. Es galt, den Partei­
organisationen des Betriebsteiles Bad Doberan, 
des VEB Meliorationsbau Rostock und der Me­
liorationsgenossenschaft Ostseeküste zu helfen, 
ihre Verantwortung zu erkennen.
Worin besteht die Verantwortung dieser Partei­
organisationen? In erster Linie geht es darum, 
bei allen Mitarbeitern, besonders bei den Lei­
tern, das politische Verständnis für die großflä­
chige komplexe Melioration zu wecken. Sie müs­
sen verstehen, daß es dabei nicht schlechthin um 
technisch-ökonomische Maßnahmen geht. Die 
großflächige Melioration dient mit zur Gestal­
tung des Teilsystems der Landwirtschaft und 
Nahrungsgüterwirtschaft. Darin ist die Hebung 
der Bodenfruchtbarkeit der wichtigste struktur­
bestimmende Komplex — denn von der Boden­
fruchtbarkeit wird die gesamte Ökonomie der 
Landwirtschaft und Nahrungsgüterwirtschaft 
beeinflußt.

Größere Anforderungen
Für die in der Melioration Tätigen bedeutet das, 
die Meliorationsmaßnahmen mit hoher Arbeits­
produktivität, mit niedrigsten Kosten und mit 
höchster Qualität durchzuführen. Damit tragen 
sie dazu bei, daß in der Landwirtschaft die Er­
tragsreserven erschlossen und hohe, stabile Er­
träge erzielt werden. Sie bereiten mit den Bo­
den vor für die umfassende Anwendung des wis­
senschaftlich-technischen Fortschritts in der 
Feld- und Grünlandwirtschaft.
Großflächige Melioration stellt hohe Anforde­

rungen an jeden Mitarbeiter und verlangt von 
ihm, sich von alten Vorstellungen über die Me­
lioration zu trennen. Während bisher Meliora­
tionsmaßnahmen in unserem Kreis vorwiegend 
auf verhältnismäßig kleinen Flächen durchge­
führt wurden, geht es jetzt um ein System der 
Be- und Entwässerung ganzer Gebiete. So tritt 
zum Beispiel an die Stelle von Maßnahmen auf 
kleinen, von jedem übersehbaren Flächen, das 
großflächige, mehrere tausend Hektar umfas­
sende Meliorationssystem. Das ist verbunden mit 
dem konzentrierten Einsatz aller Mittel und 
Kräfte und der modernsten Technik. Das setzt 
ein völlig neues Denken aller Mitarbeiter und 
ihre Bereitschaft, sich zu Spezialisten zu quali­
fizieren, voraus. Die Arbeiter über das Gesamt­
vorhaben zu informieren, ihnen zu erläutern, 
welcher Nutzen sich aus der großflächigen Me­
lioration für die Volkswirtschaft ergibt, das Um­
denken aller in der Melioration Beschäftigten 
zu fördern, sollte Anliegen jeder Parteiorganisa­
tion in den Meliorationsbetrieben sein.
Der volkseigene Meliorationsbetrieb Rostock 
wurde in unserem Kreis erstmalig Generalauf­
tragnehmer. Er übernimmt gegenüber den ko­
operierenden sozialistischen Landwirtschaftsbe­
trieben die volle Verantwortung für das Gesamt­
projekt. Es ergeben sich bisher nicht wahrge­
nommene Aufgaben, wie die Koordinierung des 
Bauablaufes sowie das Organisieren und Ab­
rechnen des Komplexwettbewerbes mit allen 
Nachauftragnehmern. Es geht auch nicht nur 
allein um Projektierung und Bauausführung, 
sondern auch darum, die Unterhaltung der 
Meliorationsanlagen mit moderner Technik zu 
sichern.
Um dieser Verantwortung gerecht zu werden, 
ist noch viel ideologische Erziehungsarbeit durch 
die Parteiorganisation in diesem Betrieb zu lei­
sten. Sie muß auf die leitenden und mittleren

Das neue Ammoniaktanklager in 
Paulinenaue dient der weiteren 
Steigerung der Grünlanderträge 
im Havelländischen Luch. Seine 
Vorzüge: Vollautomatisches Um­
füllsystem, pneumatische Rege­
lung, verkürzte Umfüllzeiten, Er­
weiterung des Einzugsgebietes 
durch Einsatz von Straßen-Tank- 
fahrzeugen, Ein-Mann-Bedienung. 
(Aus DBZ)
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